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Anlage 15*

Reflexionsbogen für das Erstellen eines Reflexions-Videos

Der folgende Reflexionsbogen wurde im Projekt “Transformatives Lernen durch 

Engagement” vom TINT Filmkollektiv (Svea Immel und Asa Piefer) erstellt und von 

den Kindern und Jugendlichen genutzt, um kurze Videos zur Reflexion der Lern­

werkstatt zu erstellen. 

Arbeitsblatt

Rückblick: WichtigE infoRmationEn sammEln 

1. Was hat euch an der Lernwerkstatt am allermeisten Spaß gemacht?  

 Was war von dem neu Erlernten besonders spannend?

2.  Was war anders beim Lernen bei den Aktivitäten außerhalb der Schule als im  

 alltäglichen Unterricht? Gibt es etwas, dass ihr im Unterricht wahrscheinlich  

 so nicht gelernt hättet?

3.  An welchen Stellen konntet ihr mitentscheiden, was und wie ihr lernen wollt?
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4.  Hattet ihr den Eindruck, dass ihr mit dem Projekt etwas verändern könnt?  

 Gibt es etwas, das euch besonders überrascht oder nachdenklich gemacht hat?

5.  Was nehmt ihr euch für eure Zukunft vor, womit wollt ihr euch weiter  

 beschäftigen?

6.  Was hättet ihr im Projekt gerne noch gelernt?

thEma dEs films:  das hERantastEn an diE idEE

Wir wollen nun herausfinden, was euer Film zeigen will. Lest achtsam eure  

Antworten durch und wählt 5 Stichwörter aus, die euch beim Durchlesen  

aufgefallen sind und euch am meisten interessieren.

1.

2.

3.

4.

5.

Gleicht die Stichwörter mit eurem Team ab und schaut, ob es vielleicht Überschnei­

dungen gibt. Wenn ihr keine Überschneidungen findet, einigt euch gemeinsam auf  

ein oder mehrere eurer Stichwörter. Unterstreicht die Stichwörter, auf die ihr euch 

geeinigt habt.
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Nun kommen wir zur Umsetzung eurer Filme...

das thEma und diE umsEtzung dEs films: Von dER idEE zum film

1.  Womit soll der Film beginnen, wie soll er enden? Ordnet hierzu eure Stich­ 

 punkte auf einem Zeitstrahl an und markiert das Stichwort, das euch am  

 wichtigsten erscheint. Schaut euch auch nochmal eure Antworten auf die  

 Fragen 1­5 an.

2.  Mit welchem Format wollt ihr eure Botschaft vermitteln? Welches Format passt   

 zu euren Stichwörtern (Reportage, Dokumentarfilm, Interviews,  Inszenierungen)?  

 Schreibt gerne mehrere Formate auf und unterstreicht das Format, das euch  

 am meisten interessiert.

3.  Fragt euch, welche Gegenstände (Requisiten) es braucht, um euren Film zu  

 drehen, z.B. Stühle, Gießkanne, Pflanze, Tassen, Mülleimer, Fotos, Bilder…

4.  Wessen Hilfe benötigt ihr für die Umsetzung? Welche Personen wollt ihr  

 einbeziehen? Wer führt die Kamera? Wer ist Hauptdarsteller*in?  

 Das kann/können eine oder auch mehrere Personen sein – es kann sogar ein  

 Gegenstand sein.
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5.  An welchem Ort soll das Video aufgenommen werden? Wann hat der Ort, an  

 dem ihr drehen möchtet, geöffnet? Welche Bilder wollt ihr aufnehmen – ruhige  

 oder wackelige?

6.  Schaut euch nun eure Antworten an. Könnt ihr Thema und Format erkennen?  

 Fasst das Anliegen eures Filmes in ein paar Sätzen zusammen.  

 Was möchtet ihr sagen?

7.  Wie viel Zeit möchtet ihr in dieses Filmprojekt stecken? Überlegt nochmal, ob  

 Geschichte und Zeit  passen oder ob ihr euch zu viel vorgenommen habt.

Viel Spaß wünschen wir euch! 

Svea Immel & Asa Piefer
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